
 

 
Die Workshopreihe „Vision 2050“ animiert Schülerinnen und Schüler in Sachsen-Anhalt 
dazu, Zukunftsvisionen für unsere Gesellschaft zu entwerfen und die Konsequenzen für das 
Handeln von heute zu diskutieren. Das Projekt fördert Toleranz, stärkt demokratische 
Werte und gibt der Generation von morgen eine Stimme. 
 
 
Das Projekt 
 Acht zweitägige Workshops finden an Schulen in Sachsen-Anhalt statt. 
 Die Durchführung erfolgt durch je zwei erfahrene Referent*innen. 
 Die Lerninhalte werden über „Zukunftsreisen“ in das Jahr 2050 auf eine für  

die Schülerinnen und Schüler mitreißende und innovative Weise vermittelt.  
 Die „Zukunftsreiseberichte“ werden auf Instagram und der Projektseite 

„www.vision2050.schule“ veröffentlicht.  
 Auf einem Jugend-Demokratie-Tag im Ministerium für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit und Gleichstellung in Sachsen-Anhalt diskutieren die Jugendlichen 
ihre Reformvorschläge mit Ministerin Petra Grimm-Benne als Schirmherrin. 

 Die Methoden erscheinen als Unterrichtsmaterialien. 
 Die wissenschaftliche Begleitung übernehmen Prof. Dr. Karolewski (Universität 

Leipzig) sowie Prof. em. Dr. Kleger (Universität Potsdam). 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Träger 
 Zeitgeist e.V. mit Sitz in Berlin 
 seit 2015 bundesweite Erfahrung in der Bildungsarbeit  
 realisiert Projekte im Bereich der Demokratie- und Geschichtsbildung  
 setzt zahlreiche anteilig finanzierte Bildungsprojekte aus Landes- und Bundesmitteln um 
 hat seit 2017 über 200 Workshops an Schulen durchgeführt 
 
 

 

 

 
    Vision 2050 
    Verschwörungsdenken und Desinformation 
    als Herausforderungen für unsere Demokratie 

„Ich war überrascht, wie diese 

Zukunftsreisen meinen Blick auf 

die Gegenwart verändern. Zum 

Beispiel, dass die Zukunft in 

unseren eigenen Händen liegt.“  
Schülerin aus Sachsen-Anhalt 


